
Am Samen

Ob ich eine Zukunft habe

weiß der Teufel ganz genau,

bisher nützt mir keine Gabe,

meine Chancenwelt ist mau!

Was die Menschen hier betreiben

ist nicht wirklich von Belang –

Kaspar Larifari bleiben,

oder auch im höchsten Gang –

alle Wege sind verschleiert

und die Ohnmacht dominiert,

wer im letzten Glied rum eiert,

wer gewinnt und wer verliert,

steht in einem Buch geschrieben,

dessen Lettern kryptisch sind.

Wir sind klügstens dumm geblieben

und naiv wie’n kleines Kind –

wenn’s drum geht, das zu bestimmen

was der Zufall gibt und nimmt.

Jeder will nur oben schwimmen

und solang die Kasse stimmt,

erübrigt sich danach zu streben

was hier, in drei Teufels Namen,

so passiert mit unserem Leben.

Ja, da fehlt’s halt schon am Samen!
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